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a) Übersicht über das Gesamtergebnis 

 

Allgemeines 

Ordentlicher Haushalt 

In diesem allgemeinen Teil werden Entwicklungen bei den Auflösungserträgen aus Sonderposten, 

den Personalaufwendungen sowie den Abschreibungen erläutert, da diese zwar Teile der einzelnen 

Budgets sind, von den Budgetverantwortlichen aber nicht beeinflusst werden können. 

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 

Die gebuchten Erträge beziehen sich überwiegend auf den Stand der Anlagenbuchhaltung per 

31.12.2016. Es sind 2.462,99 Euro Mehrerträge zu verzeichnen.  

230 Abschreibungen 

Die gebuchten Aufwendungen aus den Abschreibungen  beziehen sich überwiegend auf den Stand 

per 31.12.2016. Daher sind derzeit 52.114,88 Euro an Mehraufwendungen zu verzeichnen, da in 

kern
Texteingabe
Anlage zur Vorlage 2/0511/2017



2016 vier Feuerwehrfahrzeuge in Dienst gestellt und aktiviert wurden, was zu erhöhten 

Abschreibungen führt. 

b) Übersicht über einzelne Budgets 

Diese Übersichten konzentrieren sich auf die für die Haushaltsausführung relevanten Konten 

der einzelnen Bereiche, die von den jeweiligen Produktverantwortlichen beeinflusst werden 

können. Nicht enthalten sind daher die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten sowie 

Personalaufwendungen und Abschreibungen. 

Budget 0 Verwaltungsvorstand, Stabsstellenaufgaben 

 

 

Die überplanmäßigen Aufwendungen bei den sonstigen Sachaufwendungen beruhen auf der Grünen 

Woche 2017 und wurden bereits vom Rat der Samtgemeinde Elbtalaue im Jahr 2016 bewilligt. 

Dementgegen stehen auch entsprechende Erträge. Insgesamt wird zum jetzigen Zeitpunkt ein 

Ergebnis im Rahmen des Budgets erwartet. 

 



Budget 1 Zentrale Dienste 

 



 

 

Aus dem Konto 427110 werden im Laufe des Jahres die Abschläge auf das Schulbudget gezahlt. Im 

Rahmen des Jahresabschlusses werden anhand der Abrechnungen der Schulen die Beträge auf die 

entsprechenden anderen Sachkonten umgebucht, solange wird hier eine Überschreitung 

ausgewiesen. 

Die Mehraufwendungen bei den Beratungs-und Betreuungshonoraren beruhen auf der 

Schlussrechnung für die Stellenbewertung. 

Das Konto 431200 beinhaltet den Anteil der Samtgemeinde Elbtalaue an den Betriebskosten der 

Kindertagesstätten, der aufgrund gestiegener Gruppenzahlen eine Überschreitung in Höhe von 

68.756,82 Euro verursacht. 

Beim Konto 425120 ist die Abrechnung 2016 sowie die Vorauszahlung 2017 für den Kommunalen 

Schadenausgleich gebucht (Versicherung).  Geplant war dieser Betrag auf dem Konto 424116, 

welches nun eine entsprechende Einsparung aufweist. 

Budget 2 Finanzen 

 

Die Rechnungsprüfungsgebühren beziehen sich auf die Prüfungen mehrerer Jahre, in denen bereits 

Rückstellungen für die Prüfgebühren gebildet wurden. Diese werden im Rahmen des 

Jahresabschlusses gegengebucht, so dass die derzeit ausgewiesene Überschreitung dann entfällt. 

 



Budget 3 Bau 

 



 

Hier gibt es zum derzeitigen Zeitpunkt noch nichts Wesentliches zu erläutern. 

Budget 4 Bürgerservice 

 



Hier gibt es zum derzeitigen Zeitpunkt noch nichts Wesentliches zu erläutern. 

Budget Allgemeine Finanzwirtschaft 

 

Bei den Schlüsselzuweisungen sind extrem hohe Mehrerträge und bei der darauf beruhenden 

Kreisumlage entsprechend hohe Mehraufwendungen ausgewiesen. Dadurch ist eine 

Haushaltsverbesserung von 337.832,00 Euro eingetreten. 

Ursache hierfür ist, dass ausnahmsweise die Einwohnerzahlen vom 31.12.2015 anstelle des 

30.06.2016 den Berechnungen zugrunde gelegt worden sind. An diesem Stichtag gab es jedoch 

aufgrund der Flüchtlingsproblematik, insbesondere durch die Notunterkünfte in verschiedenen 

niedersächsischen Gemeinden teilweise erhebliche Verschiebungen bei den Einwohnerzahlen, wie 

auch im Landkreis Lüchow-Dannenberg. Dieses soll im Rahmen des Finanzausgleiches 2018 wieder 

korrigiert werden, die Samtgemeinde muss daher eine entsprechende Rückstellung bilden. 

Mittlerweile sind die Einwohnerzahlen zum 30.06.2016 bekannt, daraus ergibt sich, dass die 

Rückstellung 229.404,00 Euro betragen muss, so dass aus dem Finanzausgleich eine Verbesserung 

von 108.428,00 Euro verbleibt, mit der die Mehraufwendungen für die Betriebskosten der 

Kindertagesstätten (Budget 1) gedeckt werden können. 

Daher kann zum jetzigen Zeitpunkt weiterhin mit einem leicht positiven Abschluss, wie geplant, 

gerechnet werden. 

 

 

Kern 




